
55'7-69. Dienstag den 18. M a i 1830.

«Aubernial' Verlautbarungen.
Z. 565. (a) Gul). Nr. 10062.

A Y V I S O.
Viene aperto il concorso ai vacante po-

sio d! i. r. Chirurgo distrcttuale d' Imoschi
nel Circolo di Spalato, cui e annesso l'an-
liiio appuntanicuto di fiorini trecento, c cin-
quanta in moneta di convcnzione. — Og-
iii coiKOirente dovrä produrrc la sua diman-
da direttamente, o se e irapicgato median-
le 1' aiitorita dalla qiiale dipende, al p r o -
tocollo deli' i. r. Goveruo deila DaJmazia si-
no a tutto il di i5 8^uono prossimo veniu-
ro j comprovando con validi document! la
nropria eta, io stalo, il iuogo di nascita,
e di domicilio, la vcligione , la moralita,
la conoscenza delle linguc italiaua, e slavo,
T ahilitazione risultante da rcgolare diplo-
ma in originale, od in copia autentica deli'
arte chirurgica, ed i servig«i che avesse per
awentura prestati. —- Dall' i. r. Governo
della Dalmazia. — Zara 20 aprile i83o.

GIUSEPPE ROSSI SABATTINI,
I. R. Segretario di Governo.

Ktavt - und lanvrechtliche Verlautbarungen.

Z. 571. (1) N r . 2924.
Von dem k. k. S tad t - und Landrechte

in Kram wird dem unwissend wo befindlichen
Ichann H?m<elmann, und respkcnvs seinen
unbekannten Erben mittels gegel-wartlgenEdlc»
tcs ermncrl: Es habe wlder sie bei diesem Ge«
'̂chie dcr Leopold Ruard, Inhaber des Eisen-

b l rg - , Schme!;- und Hammerwerks S a v a ,
^l«yüf3n und Molstrana in Oberkrain, die
Klage auf Verjahrterklarung der mittels Voll»
wschten, (lclo. zZ-, inwd. 20. Aprll I782
und 2. November 1786, wla!). iZ . Iun»
)7»7 , auf der vlreinten Gewerkschaft S a v a ,
^ c f t n und Mo.strana, dcnn auf der Herr,
fchafc Wnßenfels zinsdatznRealuäten, auf Na«

men Johann Heinzelmann, intabulirten Post
pr. 2l5? fi. eingebracht, und um Anordnung
einer Tagsatzung gebeten, welche lwSinnedesß.
»6 a. G. O . auf den 16. August d. I . , Vor-
mlttags um y Uhr vor diesem k. k. S tad t -
und Landrechte angeordnet wurde. Da der
Aufenthaltsort des Beklagten, und i-o5peetiv6
seiner allfalligen Erben dlesem Gerichte unbe-
kannt lst, und we,l sie vielleicht aus den k. k.
Erblanden abwesend sind, so hat man zu ih ,
rer Vertheidigung und auf chre Gefahr und
Unkosten den hlerortlgen Genchtsadvocatcn,
Dr. Mathlas Burger, als Curator bestellt,
mtt welchem die angebrachte Rechtssache nach
der bestehenden Gerichtsordnung ausgeführt
und entschieden werden wird. Johann Hem-
zelmann und rc8Z)ecüv<3 seme allfälligen Erben
werden deffcn zu dem Ende erinnert, damit
sie allenfalls zu rechter Zeit selbst erscheinen,
oder mjlvlschen dem bestimmten Vertreter ih-
re Rcchlebehelfe an die Hand zu geben/ oder
auch sich selbst einen andern Sachwalter zu
bestellen und diesem Gerichte namhaft zu m»,
chen, und überhaupt im rechtlichen ordnungs-
mäßigen Wege einzuschreiten wissen mögen,
insbesondere, da sie sich du aus dleser Verab«
saumung entstehenden Folgen selbft beizumes«
sen haben werden.

iaibach den 4. May z83o.

E d i c t .
Von dem k. k. Stadt- und Landrechte

in Kram wnd dem unwissend wo befindlichen
Johann Hutter, und respecnvs semen unbe-
kannten Erben mttttels gegenwärtigen Edictes
erinnert: Es habe wider sie bei diesem Gerichs
te der Leopold Nuard , Inhaber des Eisen-,
Berge, Schmelz- und Hammerwerks Savs,
BleysftN und Moifirar-a in Oberkrain, die
Klage auf Verjahrtcrklarurg, der mittels Vo3<
machten, 660. i 3 . , i n^n iado 2a. Apru
1-62, und 2' November z / 86 , m^bulaw
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IZ . Funy 17F7, auf die Gewerkschaft Gava,
Bleyofen und Moistrana, und auf d,e der
Herrschaft Weisenfels zinsbaren Realitäten
intabulirten Post pr. 55o st. c- 8. c., elnge^
bracht, und um Anordnung/ emer Tagsatzung
gebeten, welche im Vinne des §. 16 a. G. O.
auf den 16. August l . I . , Frühe um 9 Uhr
vor diesem k. k. S tad t - und Landrechte anbe-
taumt werde. Da der Aufenthaltsort des be-
klagten Johann Hutter, und lespecüvs sel«
ner unbekannten Erben diesem Gerichte unbe-
kannt ist, und weil sie vielleicht aus den k. k.
Erblanden abwesend sind, fo hat man zu ih«
rer Vertheidigung und auf ihre Gefahr und
Unkosten Yen h'lerortlgen Geruhtsadoocaten,
I ) r . Mathias Burger, als Curator befke3l> nnt
welchem die angebrachte Rechtssache nach der
bestehenden Gerichtsordnung ausgeführt und
entschieden werden wird. ,

Johann Hlltter, undre^oci lve feme unbe
kannten Erben werden dessen zu dem Ende er«
innert, damit sie allenfalls zu rechter Zelt
selbst erscheinen, oder inzwischen Vem bestimm-
te» Vertreter ihre RßHtßbehelfe an die H'any
zu qeben, oder auch sich selbst einen andern
Sachwalter zu bestellen und diesem Gerich,
te namhaft zu machen, und überhaupt im
-rechtlichen ordnungsmäßigen Wege einzuschrel»
ten wissen mögen, insbesondere, da sie sich die
aus dieser VerabsaulMlNg entstanden Folgen
selbst beizumessen haben werden.

Laibach den 4. May l85o.

Z . 676. (1) Nr« 2920.
Von dein k. k. Stadt-- und Landrechte in

Krain wird dem unwissend wo befindlichen Leo-
pold Drauer, und re^^oüve seinen unbe-
kannten Erden mittels gegenwärtigen Ediotes
crinnerr: Es habe wider sie b'W V'iescm Gerich-
te der Leopold R'u'arV', Inhaber des E'isenberg-,
Schmelz- und Hammerwerkes ^ a v a , Bleyo-
fcn und Moistrana in Oderkrain, die Klage
auf VcrjährtcrklanlNg der mittelst Vollmachten,
ääo. 16., ed inTalx 20. Apr i l 1782, und 2.
November 1786, itN^d., iZ , Juni 1787, cms
der vereinten' Gewerkschaft Sava , Bleyofm
und Mvistrana', dattn' auf de^ Herrschet Wei-
ßenfels zinsbarm Realttaten, auf Namen
Nedermayer' et Wood i n t M l l l r l M Post Pr.
^23 ft. eingebracht, Und um Anordnung emer
Tagsatzung gebeten, welche im Sinne des §.> 16
a. G. O . auf den 16. August d. I . , Vormit- -
tags um 9 Uhr, vor diesem k. k. S tadt ' )mV
Landrechte angeordnet wurde. B a der Aufent-
haltsort des Beklagten, unö i-llzpecuivo ftmer
EBen dkftm Gsnchte unbekannt ist, und well

sie vielleicht ans den k. k. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertheidigung und
auf ihre Gefahr und Unkosten den hierortigen
Gerichtsadvosaten, v r . Math^s Burger, als
Curator bestellt, mit welchem die angebrachte
Rechtssache nach der bestehenden Gerichtsord-
nung ausgeführt und entschieden werden wird.
Leopold Drauer, und rc?.F^ecl.iv6 feme unbe-
kannten Erben werden dessen zu dem Ende erin-
nert, damit sie allenfalls zu rechter Zett selbst
erscheinen^ oder inzwischen dem bestimmten
Vertreter ihre Rechtsbehelfe an d,c Hand zu
geben, oder auch sich selbst einen andern Sach-
walter zu bestellen und diesem Gerichte nam-
haft zu machen, und überhaupt im rechtlichen
ordnungsmäßrgen Wege einzuschreiten wissen
mögen < insbesondere, da sie sich die aus
dieser Verabsaumung entstehenden Folgen selbst
bei zu messen haben werden.

Von dem k. k. Stadt - und Landrechte
in Krain. Laibach am H.. Mai i33o.

Z. 673. (1) Nr . 2g22.
Von dem k. k. Stadt- und Landrechte

in Krain wird dem unbekannt wo befmdllch'en
Johann Michael Pauer, und l -o^x^ivL des-
sen unbekannten Erben mittels gegenwärtigen
Edictes erinnert: Es habe wid r sie bei- diesem
Gerichte der Leopold Nuavd, Inhaber des El-
ftnbcrg-, Schmelz - und Hammerwerkes Sav>a>
Bleyoftn und' Moistrana in Oberkram, die
Klage auf Verjährccrklärung, der mittels Vol l -
machten, 6<1o. 18. , iinal). 20. Apri l 173^,
dann ääa. 2. November 1786, intnk. iZ. Ju-
ni 1787, auf der Gewerkschaft Sava> Bleio-
fen und Moistrana, und auf den, der Herr-
schaft Weißenfels zinsbaren Realitäten ima-
bulirtm Post pr. 95-2 fi. eingebracht, lind um
Anordnung einer Tagsatzn'lU gebeten, welcke
ün Sinne dös §. 16 allg. G. O. auf den 1.6. Au-
gust V. I . ,^Vormlt lags um 9 Uhr, vor die-
sem k.< k. ^>t^dt- und Landrechte angeordnet
wurde. Da der Aufenthaltsort des Beklagten,
und re8poc1iv6' seiner Erben diesem Gerichte
unbekannt ist, iM'd weil sie vielleicht aus den
k. k. Erblanden abwesend sind, fo hat man zu
ihrer Vertheidigung und auf ihre Gefahr und
Unkosten' den hlerorcigen Gerichtsadvocatm,
Di>, Mathias Burger, als Curator besseUr,
mit welchem die angebrachte Rechtssache nach
Vcr bestehenden Gerichtsordnung ausgeführt und"
entschieden werden wird. Johann Michael Pauer
und dessm unbekannte Erben werden Lessen zu
dem Ende erinnert, damit sie allenfalls zu
rechter Zeit selbst erscheinen, oder inzwischen
dem bestimmten VeNvenr ihve Rechtsdch^fs
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an die Hand zu geben, oder auch sich selbst
einen andern Sachwalter zu bestellen und die-
sem Gerichte namhaft zu machen, und über-
haupt im rechtlichen ordnungsmäßigen Wege
einzuschreiten wissen mögen, insbesondere, da
sie sich die aus ihrg'z Verabsäumung entstehen-
den Folgen selbst bcizumessen haben werden.

Lalbach den 4. Ma l 18I0.

Z. 569. (1) N r . 2926.
Von dem k. k. Stadt- und Landrechte in

Kram wird dem Graue und Mayer, und ro-
5l,6cvv6 ihren unbekannten Erben mittels ge-
genwärtigen Edictcs erinnert: Es habe wider
sie bei diesem Gerichte der Eigenthümer des
Eisenberg-/ Schmelz? und Hammerwerkes Sa-
va, Blciofen und Moistrana in Oberkram,
Leopold Ruard, die Klage auf Verjahrterkla-
rung der, mittelst Vollmachten, ääo. i 3 . ,
jlNÄk. 20. April 1782, und 2. November
1-36, iinnb. iZ. Juni 1787, auf die verem-
tstt Gewerkschaften ^ a v a , Bleiofen und Moi-
sirana, dann auf der, der Herrschaft Weißen-
fcls zinsbaren Realitäten, auf Namm Gra-
ve und Mayer intabulirten Post pr. 2079 ft.
eingebracht, und um Anordnung einer Tag-
satzung gebeten, die im Smne des §. 16 a.
G. O. auf den 16. August l. I . , Früh um
9 Uhr , vor diesem k. k. Stadt - und Land-
rcchte anberaumt wurde. Da der Aufenthalts-
ort der beklagten Grave und Mayer, und ch-
ven !-S3pL«!.lV6n Erbel> diesem Gerichte unbe-
kannt ist, und weil sie vielleicht aus den k. k.
Erblanden abwesend sind, so hat man zu ihrer
Vertheidigung und auf ihre Gefahr und Un-
kostcn den hierortlgen Gerichtsadvocaten, O i .
Mathlas Burger, ats Curator bestellt, mit
welchem die angebrachte Rechtssache nach der
bestehenden Gerichtsordnung ausgeführt und
entschieden werden wird. Grave und Mayer,
und re^'EQÜve ihre unbekannten Erben werden
dessen zu dem Erde erinnert, damit sie allen-
falls zu rechter Zeit selbst erscheinen, oder in?
zwischen dem bestimmten Vertreter ihre Rechts-
behelft an die Hand zu geben, oder auch sich
selbst einen andern Sachwalter zu bestellen und
tnesnn Gerichte namhaft zumachen, und über-
hcmpr im rechtlichen ordnungsmäßigen Wege
einzuschreiten wissen mögen, insbesondere, da
sie sich die ails ihrer Verabsaumung entstehen-
den Folgcn selbst beizumesscn haben werden

Laidach dcn 4. Ma i i3Zo.

Z. 007. (!) N5. 2 ^ 7
Von dem k. k. S tad t - und Landr?chte

m Kram wird dem Peter Fuß, und ro5pec-
uvc Mncn unbekannten Erben nnttels gegen-

wärtigen Edictes erinnert: Es habe wider sie:
bei diesem Gerichte der Leopold Ruard, Inha-
ber des Eisenberg-, Schmelz- und Hammer-
werkes S a v a , Bleiofen und Moistrana rn
Oberkram, die Klage auf Verjahrterklarung,
der mittelst Vollmachten, ääo. 18., i inab. 20.
Apri l 1782, und 2. November 1786, inl.2b.
iZ. I u m 1787, auf der vereinten Gewerk-
schaft Sava , Blciofen und Moistrana, dann
auf den, der Herrschaft Weißcnfels zinsbaren
Realitäten, auf Namen Peter Fuß, intabullr-
ten Post pr. 440 fi. eingebracht, und um An-
ordnung einer Tagsatzung gebeten, die m dem
Smne des» §. 16 allg. G. O . auf den l 6 . Au-
gust l. I . , Vormittags um 9 Uhr, vor die-
sem k. k.Stadt- und Landrechte bestimmt wor-
den ist. Da der Aufenthaltsort des beklagten
Peter Fuß, und rS^LQüvs seiner Erben die-
sem Gerichte unbekannt ist, und weil sie viel-
leicht aus den k. k. Erblanden abwesend sind,
so hat man zu ihrer Vertheidigung und auf
ihre Gefahr und Unkosten den hieronigen Ge-
ri.chtsaduocalen, 1>e. Mathias Burger, .als
Curator bestellt, mit welchem die angebrachte
Rechtssache nach der bestehenden Gerichtsord-
nung ausgeführt und entschieden werden wird.
Peter Fuß und seine unbekannten Erben wer-
dzn dessen zu dem Ende erinnert, damit sie
allenfalls zu rechter Zeit selbst erscheinen, oder
inzwischen dem bestimmten Vertreter ihre Rechts-
behelfe an die Hand zu geben, oder auch sich
selbst einen andern Sachwalter zu bestellen und
diesem Gerichte namhaft zu machen, und über-
haupt im rechtlichen ordnungsmäßigen Wege
einzuschreiten wissen mögen, insbesondere, da
sie sich die aus ihrer Vcrabsäumung entstehen-
den Folgen selbst bcizumcssen haben werden.

Lalbach den 4. Ma i l33o.

3- 5?ä. (1) N r . 2921.
Von dcm k. f. S t a d t , und Landrechte

in Kram wird dem unwissend wo befindlichen
Christian S a l m , und rcspecnvo feinen eben»
falls unbekannten Erben, mtttcls gegenware
llgen Edicts erinnert: Es habe wider sie bey
di.'scm Gerichte dcr Leopold Rua rd , Inhaber
dl's Etsenderg - , Schmelz» und Hammerwerkes
Gava , Blelofen und Moistrana m Qberkram,
die Klage auf Verjahrterklarung, der mitteilt
Vollmachten, 660. l8- ct, int»l>ulIw 2».
Aortl 1782, und 2. November 173ft, imat?.
l5 . I u m ,787 , aus der Gewerkschaft Sava,
Bleiofin lind Molstrana / und auf der Herr-

' schaft Welßenfcl5 zmsbaren Realttäten, intabu-
lirten Post d!5Zhn,1lan Sa lm pr. Z5^st. -?osr.
eingebracht, und um Aufstellung eines Eura-
lorö fär den Ehrchian S a l m , und r s ^ec t ^S
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dessen Erben, und um Anordnung einer Tags
satzung gebeten, welche im svmne des §. iß
a. G. O . auf den 16. August d. I . Früh
um g Uhr vor diesem k. k. S tadt - und Land-
rechte bestimmt worden ist.

D a der Aufenthaltsort'des Beklagten,
Christian S a l m , und rücksichtllch dessen Er-
ben diesem Gerichre unbekannt ist, und well
fie vielleicht aus den k. k. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertheidigung,
und auf ihre Gefahr und Unkosten den hier,
ortigen Gerlchts-Advokaten, Dr. Mathias Bur«
ger, als Curator bestellt, mit welchem die am
gebrachte Rechtssache nach der bestehenden Ge«
rlchrs, Ordnung ausgeführt und entschnden
werden wlrd.

Christian S a l m , und reZpeeüvs dessen
unbekannte Erben, werden dessen zu dem Er-
de erinnert, damit sie allenfalls zu rechter ^eit
selbst erscheinen, oder inzwischen dem bestlmml
ter Vertreter ihre Rechtsbehelfe an die Hand zu
geben, oder auch sich selbst emen andern Sach-
walter zu bestellen und diesem Gerichte nam<
hafi zu machen, und überhaupt »m rechtlichen
ordnungsmäßigen Wege einzuschreiten wissen
mögen, insbesondere, da sie sich die aus lh«
rer Veradsäumung entstehenden Folgen selbst
bepzumessen haben werden.

Lalbach am 4. Ma» i83a.

Z. S72. (1) N r . 2923.
Von dem s, k. S t a d t - u n d Landrechte

in Kram wird den Goudard Fräres m Lyon,
rezj^cüvy deren unbekannten Erben, mittels
gegenwärtigen Edicts erinnert: Es habe wider
sie bey diesem Gerichte der Leopold Ruard,
Inhaber des Elsenberg-, Schmelz-und Ham-
merwerks S a v a , Blcyofen und Molstrana »n
Oberksaln, die Klage auf Vlrjahllerklacung,
der mittelst Vollmachten, ääa. »8., ilNgKiilato
2O. Apri l 1762, und 2. November ^786,
iiltadnlato IZ. I u n l 17L7, auf der vereinten
Gewerkschaft in T a o a , Bleyofen und Mo l -
strana, dann auf den der Herrschaft Weißen-
fels zinsbaren Realitäten, auf Namen Gou-
dard Frsres, lntabullrten Post pr. 3 ^ ^ ft.
4 l kr. eingebracht, und um Anordnung ei-
ner Tagsatzung gebeten, welche im Gmne des
H. 16 a. G. O. auf den 16. August l. I .
Früh um 9 Uhr, uor dlescm k. k. V t a d t ' und
Landrechte anberaumt wurde.

Da der Aufenthaltsort der Beklagten,
Goudard Fr^res, i-6F^c«.l>6 dercn unbekann-
ten Erben diesem Gerichte unbekannt ist, und
well sie vielleicht aus den k. k. Erblanden ab-
wesend sind, so hat man zu »hrcr Venheldl-
gung, und auf ihre Gefahr und Unkosten den

hierortigen Gerichts - Advokaten , Dr. Mathias
Burger, als Eurator bestellt, mit welchem die
angebrachte Rechtssache «ach der bestehenden
Gerichts« Ordnung ausgeführt und entschie-
den werden wird.

Goudard Frercs in ?yon, rszpeotivs
deren unbekannten Erben werden dessen zu dem
Ende erinnert, damit sie allenfalls zu rechter
Zc»t selbst erscheinen, oder inzwischen dem be-
stimmten Vertreter ihre Rechlsbehelfe an die
Hand zu geben, oder auch sich selbst einen an»
dern Sachwalter zu bestellen und diesem Ge«
richte namhaft zu machen, und überhaupt im
rechtlichen ordnungsmäßigen Wege einzuschrei-
ten wissen mögen, insbesondere, da sie sich die
aus dieser Verabsa'umung entstehenden Folgen
selbst bcyzumessen haben werden.

Laibach den 4. Mao l83c».

Aemtliche Verlautbarungen.
Z. 561. (2) nä Nr . 724.

V e r l a u t b a r u n g .
Am 24. Mai i63o , Vormittags um 9

Uhr, werden bei dem Vcrwalttmgsamte der
Staatshcrrschaft zu Adelsberg bei 3c> Stück
Schafe und eben jo viele Lämmer, gegen so
gleiche Bezahlung mittels öffentlicher Verstci:
gerung verkauft werden. — Verwaltungsamt
Adelsberg am 6. Mai i83o.

vermischte Verlautbarungen.
Z. 566. (2)

B i t t e .
I n der vormahligen Franziscaner-Kirche

in Laibach wurde bei der Demollnmg ein Denk-
stein ausgehoben, welcher cm Wappenschild
mic einer Ducrlinie enthaltet, in welchem zwei
Hellebarden oder Mordaxten aufrecht stehen,
ob dem Schilde ist ein geschlossener Rltterhllm
sammc Decke angebracht. Um das Wappen sieht
folgende Inschrift mu latcnnschen Buchstaben:
Nicligol ^ l ic lr ick lliNor keiäc>n ks:..wen

clawi- i65'2.
Ich bate Diejenigen, welche über diesen

Mann und über den goldenen (Vporn: Ovdm
Aufschlüsse geben können, es unter memer
Adresse thun zu wollen 5 vorzüglich sich zu
äußern, ob das W o n ^ünäator auf den
Sporn-Orden oder sonst welcheFundation sich
beziehe; da alle Interpuncnonen fehlen, so
kann es ebenfalls heißen: Ritter, des goldenen
Gpoms l'unääwi-. Selbst Muthmassungen
werden mir sehr willkommen seyn, weil sie
Aufschlüsse über unser Vaterland geben dürften.

Laibach den 8. Ma i i63a.
Franz Graf H 0 chenwart.



Anhang zur Naibacher Leitung.

^ r e m v e n - Anzeige.
Angekommen den 12. M a i 1850.

Hr. Carl Graf v. Odcron, Tüterbcsitzti, von
Corfu und Trieft nach Wien. — Hr. Marquis (^us.nn
Franz, Güterbesitzer, sammt Gattinn, von Wicn
nach Trieft. — Hr. Beck, eö'nigl. großbritannisch^
Lieutenant, von Trieft nach Wien.

Den 14. Hr. William Wood, königl. großbri-
tannischer Lieutenant, von Wien nach Tricst. Hr.
Carl v. Gräfe, königl. preussischer geheimer Rath
und Generalstabsarzt dcr Armee, von Neapel nach
Wien. — H r . Freyherr v. Vender, Privater, mit
Mutter und Schwester, von Wien nach Venedia,.

Den 15- Hr. Bemeter Andrulachi, Gutsbesitzer,
mit Familie, und Hr. Theodorovich, Gutsbesitzer;
beide von Wien nach Trieft.

Den l6. Hr. I ) , l I l u5, Proprietär, und Hr<
Instph Graystock, Ingenieure beide von Trieft nach
Wien.

Oours Vom 13. May 1830.
Mittelpreis

Vczatzschuldvtlschtttbun^en mü v> H.sinTM ) ic>, 7̂ 16
o^tlo oê to zu H v. H. (inCM.) 97 2 ,̂6

Darl.mlt Verlos, v. I . 1821 für ion si. s>,CM.) »36 5̂ 8
Wiener,Btaol Banc.Qdl.zu2l/2v5).s!>i CM.) 66 5̂ 8
O.'l^at,on5n der alt. Lomd

^chlUden iU2i)2v. H.<inCM.)662j3
^Aerar'al) (Domest.v

Dbi!Wtio«ln dtt Stände s (C- M.) (G. N.)
0. Qst«lr<ich unter «no ^u5 vH.^ — —
0? dtl <3nng. von Nöh- 5u 2 l / , o.H. i 66 î 3 —
n,en. Mäkren, Vchlö. j ;u 2 i/a V.H > <̂ -
Nlrl.^tenelmark.^r,^ j>u 2 v,H., — —
<en, Nlain und Görz zu,2/^V,H. j — —

Bank.Actien pr. SVück"l35l in Conv. Münz<.
K^ileil. Münz «Ducaten 4 pCt. A.^o.

N. A< NottsnehnnZen.
I n Tr ies t am i 5 . M a l i 3 3 o :

«o. 62. 24. äo. 27.

Die nächsten Ziehungen werten am 2g.
May und 12. Jun i ,ZZa m T r i e ft abgehalten
rvcrden.

tNalserNanv ves Naibachssufles am Vegel
ver gemauerten Qana l -Drücke:

D e n 17. M a y i83o. a S c h u h . L Z o i l . o L l l l .
u n t t r 0 t l S i l ) l« u ß t nb e t t u l, c,.

z. Z. 266. (3) N r . iLc>3.
F e i l b i e t u n g s - E d i c t .

Von dem veremien Bezirksgerichte M i -
chelstatten zu Krainburg wlrd hlemit bekannt
gemacht: Es sey über Ansuchen des Bartholo-
wa Podjet von Duor je, wtder Anton Kaum«
scheg zu Gra/>, wegen schuldigen 182 fi. Zokr.

<:. 8. c. - in die executive Feilbittung der geg«,
nerlschcn, zu Grad gelegenen, der Staats-
hcrrsck'fc Mlchclsiätten, 8uk Uvb. N r . 5t)Z
vlcnMaren, auf 72)st. 55 kr., gerichtlich ge°
schätzten halben Hübe sammt A n - und Zuge-
hör g-w^lllget, und dcren Vornahme auf den .
3 i . M ä r ; , Zo. Aprü und ! . I u n y i83o ,
)kd^6mal Vcrmtttags um 9 Uhr im Orte der
Realliat w>i d?m Bclsatze anberaumt worden,
daß bcsagle Realuät, wenn solche weder bei
der l r ^ n noch zweiten Feilbletungstagsatzung
um den GchatzWerth oder darüber an Mann
gebracht werden könnte, solche bel dcr dritten
auch unter demselben hintangegeben werden
wiirde.

Wozu die Kauflustigen und insbesonders
die Tnbularglaublger ni l l dem Belsaye h»emit
zu erschemen elszqeladen werden > daß die Li«
citatlonsbedlngnlsse täglich in dieser Gerichts«
Kanzley eingesehen werden können.

Vereintes Bezirks-Gericht Mlchelstatten
zu Krainbulg den 20. December 2829.

A n m e r k u n g . Bei der ersten und zweiten
Fellbletungs 'Tagsatzung hat sich kem
Kauflustiger gemeldet,

Z . 5 4 6 . ( 2 )

N a ch r i ch t.
33^ Der Gefertigtelmacht die er-

gebenste Anzeige, daß, da er sein
Gewölbe lm Hohn'schen Hause, am
Platze verlassen, er wie ehedem alle
Gattungen von Graveurarbeiten nun
in seiner eigenen Wohnung, am al-
ten Markt, Nr. 167, zu den billig-
sten Preisen verfertiget.

Auch empfiehlt er sich zum heran-.
nahenden heil. Pfingstfeste nnt einer
Auswahl sehr schön gearbeiteter Fir-
mungs-Denkmünzen für Firmlinge.

Ingleichen steht das Gewinnst-
Verzelchniß der Güter-Lottene von
Czechoritz bei ihm zur gefalligen Ein-
sicht offen, und er erbiethet sich die
vorkommenden Trefferlose einzulösen.

W o l f g . Fr iedr . Günzler ,
Graveur.



2?2
Ktadt- unv tanvrechtliche Verlautbarungen.
Z. 670. (1) Nr. 2925.

Von dem k. k. S tad t -und Landrechte
in Kram wird dem unbekannt wo befindlichen
Johann Michael Heichele'schen Erben, Mittels
gegenwärtigen Edicts erinnert: Es habe wider
sie bey diesem Gerichte Leopold Ruard , Ei-
genthümer des Eisenberg», Bchmelz: und Ham-
merwerks S a o a , Bleyofen und Moistrana in
Oberkrain, die Klage ^uf Verjährterklärung,
der mittelst Vollmachten, ääo. l 8 . , ilnadulaw
20. Apri l 1782, und 2. November 1786,
intakulaw iZ, Iuny 1767, auf der verein-
ten Gewerkschaft̂  Eava , Bleyofen und Mol-
firana, dann auf den der Herrschaft Weißen-
fels zinsbaren Realitäten, auf Namen Jo-
hann Michael Heichele, intabulirten Post pr.
1980 st. eingebracht, und um Anordnung e„
ner Tagsatzung gebeten, welche im Sinne des
§. 16 a. G. O . , auf den i6< August!. I . ,
Vormittags um 9 Uhr, vor dlcscm k, k. Stadt-
und Landreckte anberaumt wurde.

Da der Aufenthaltsort der Beklagten, Jo-
hann Michael Heichele'schen Erben diesem Ge-
richte unbekannt »st, und well sie vielleicht aus
den k. k. Erblandcn abw«s«nd sind, so hat
man zu ihrer Vertheidigung, und auf »hre
Gefahr und Unkosten dsn hlerortigen Gerichts«
Advocaten, Dr. Mathlas Burger, als Curator
bestellt, mtt welchem die angebrachte Rechts-
sache nach der bestehenden Gerichts - Ordnung
ausgeführt und entschieden werden wlrd.

Die unbekannt wo befindlichen Johann
Michael Helchele'schen Erben , werden dessen zu
dem Ende erinnert, damit sie allenfalls zu
rechtsr Heit selbst erscheinen, oder inzwischen
dem bestimmten Vertreter ihre Nechrsbehelfe
an die Hand zu geben, oder auch sich selbst
emen andern Sachwalter zu bestellen und dle-
fem Gerichte namhaft zu machen, und über-
haupt im rechtlichen ordnungsmäßigen Wege
einzuschreiten wissen möaen, insbesondere, da
sie sich die aus dieser Verabsäumung entste-
henden Folgen selbst beyzumessen haben werden.

Lcnbach den 4. May

z-Z. !äZ7- ( l ) N r . 7063.
Von dem k. k. S :ad l - und Landrechte in

Kram wird den noch allenfalls nicht befriedig«
ten Gläubigern des im I^hrc 1762, verstorbe-
nen Herrn Anton Joseph Grafen v. Aucrs-
derg, gewesenen Landcichauptmannes in Kram
bekannt gemacht, baß über du Befriedigung
der lM Herzogthume Oteyermark befindlich g?,

(Z. Amts-Blatt Nr. 09. d. iS. Mal 16Z0.)

wesencn Anton Joseph M a f v.Auersöerg'fchen
Conkursgläubiger, für die hierlandlgen Con-
kursgläubiger ein Vermögen von ungefähr
Z000 fi. W . W . , übrlg geblieben ist. l̂ s
haben daher alle zIene, hlerlandige Anton
Joseph Graf v. Auersbcrg'schen Eonkursgläu«
blger, die mit ihren Forderungen noch rncht
befriediget worden seyn sollen, ihre dießfälli-
gen Ansprüche gegen den aä 1i„nc ^ « u i m ,
aufgestellten Curator, Dr. Wurzbach, so gewiß
binnen einen: Jahre, sechs Wochen und drey
Tagen auszutragen / als sie widrigens m»t
«hren Ansprüchen nicht mehr gehört würden,
und das obenbeiührte Vermögen den sich an-
meldenden gesetzlichen Erben des Er»dators zu?
erkannr werden würde.

Laibach den 3. November 1829-

Aemtliche ^erlautdarnngen.
Z. 5/3. ( i ) Nr. 64lyi945. V. T t .

K u n d m a c h u n g ,
die provisorische Besetzung von Verzehnings-
Steuer-Coimnissärsstellm betreffend. — Zur
provisorischen Besetzung mehrerer Verzehrtmgs-
steuer-Comnnssärsstöllcn in Steycrmark, Illv?
rien und dem Küstcnlande, nut dem proviso?
nschen Gehalte von Vier Hundert Gulden,
Zwei Hundert Gulden Neisepauschale, und Vier-
zig Gulden O.uartievgcld, wlrd der Concurs
bis zum i5. Iui-.y d. I . mit dem Bedeuten er-
öffnet, daß für die bevorstehende provisorische
Besetzung dieser Dienstplatze, auf welchen durch
besonder eifrige und einsprechende DlenfNMung
auch die Vorrückung in die höheren Gehaltsstu-
fen von Zoo st. und 600 ft. erworben werden
kann. Sämmtliche Bewerberin ihren ordnungs-
mäßig zu belegenden Gesuchen, welche von den
bereits m Staatsdiensten Stehenden im vor-
geschriebenen Wege zu überreichen sind, mit
ausdrückliche^ Benennung der Provinz, m wel-
cher die vrovisorische^Anstellung angesucht wird,
wesentlich auszuweisen haden werden, welche
Sprachen und welche besonderen Localkennt-
nisse sie besitzen: wobei nur noch ausdrücklich
bemerkt wird, daß die bisher der Administra-
tion nicht unterstehenden Bewerber sich emer,
entweder bei der Administration, oder bei dem
ihren damaligen Wohnorte nächst gelegenen
Inspectorate, abzulegenden Prüfung aus den
Verzehrungssseuer-Vorschriften zu unterziehen
haben. — Vcn der k. k. stevermärkuch-, llw-
nsch-küsienländlschen Zo l l - et Gefallen-Ad-
lmnisiration' — Gvätz am 6. Ma i i83o.
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3.577- ( 0 « . . N r . 573.

H a u s - L l c l t a t , o n .
Nachdem der Magistrat Eilli von der hoch,

sten Hofkanzley die Bewilligung erhielt/ sich ein
geräumigeres Rathhaus anzukaufen, das bis-
herige Rathhaus aber llcitando zu verkaufen,
so wird zur Hintangabe des Letztern auf M i t t -
woch den 3o. Juno i33c>, Vormittag von 9
bis l2 Uhr be» diesem Magistrate noch eine
Versteigerungs » Tagsatzung hiemit angeord«
net, und zum Ausrufsprels der für selbes
he» der, am 29 Jänner 1829, ohne allge«
weinen Kundmachung abgehaltenen llcitanon
bereits verbindlich geschehene Anbot von 35c>c> st.
M . M . , festgesetzt.

Dieses Haus liegt am Hauvtplatze dic-
scr Kreisstadt, und empfiehlt sich seines vor-
thellhaften Postens wegen vorzüglich für ei-
nen Spekulanten.

Dasselbe besteht nebst dem Erdgeschoß , aus
zw^l Stockwerken, m jedem aue dre» Zimmer,
aassenselts und zwe« rückwärts, dann geräu-
m«qcn Küchen und zu Apels geeigneten Ge-
wölben. Ebenerdig hat es überdieß sicben ab-
qetdnlte Gewölbe und einen tiefen Weinkeller,
und ist bei der mnerösterreichischen Brandscha:
den-Versicherungsanstalt mlt 200« st. assecu«
rlrt.

Uebllgens laßt sich in dessen rückseiti-
gem Hofraume noch ein betrachtlicher Zubau
aufführen, und wird müder günstigen Bedin-
gung verkauft, daß der Meistbot nicht gleich
haar gefordert, sondern gegen normalmaßige
Slcherstcllung und gesetzliche Verzinsung auf
längere Zelt liegen belassen werden kann.

Die weltern Verkaufsbedingn«ss? können
wahrend den Amlsstunden täglich bel diesem
Magistrate eingesehen werden.

Magistrat CllN am 7. May i83a.

Z^ 556. (2) " "
E d i c t .

Von der k. k. Berggerichts-Substitution
in K r a m , Görz, Tnest und Littorale, ist
dem Johann Georg Udl»nger, Christoph Wmk-
ler. ^«rl l er ^onipazn^, Benedict Adam v.
Llibert, Johann Oberer seel. Söhne, Wll«
Helm Gaoolla, Franz Barth seel. Erben, Jo-
hann Wöß, Foriunat Joseph Hain v. Ham-
hcffen, Magdalena Ot ton, Johann Georg
v. Gcheldleln und Johann Eapellari, mittels
ciigcnwartigen Edictes anmit zu erinnern: Es
habe wider selbe bei dieser Berggerichts - Sub-
stitution der Herr Leopold Ruard, Gewerk zu
Gava, das Gcsuch um Extabulation acht Po-
sten aus dem dritten Tabularsatze semer oer-
em:en Elsenberg«, Schmelz- und Hammer

dann Vlcywerke zu Gava , kleyofcn und
Moissrana, namentlich der Post-Nr. 2, des
Johann Caspar Thomann pr. Z100 fi., der
Post-Nr. 6, des Christoph Winkler o; tüoin-
pL^ni6 pr. i i 5 3 fi. 53 kr., der Pos t ,Nr .
16, des^3r!l6d^omp»^i6pr.5^ä9st- 3o kr.,
der Post-Nr. 26, des Benedict Adam'v. Lie«
bert pr. !0 i5o st., der Post-Nr. 3 7 , der
Johann Oberer seel. Söhne pr. i356 fi. i 5 kr.,
der Post N r . 39 , des Wilhelm Gadolla pr.
5 i0o fi., der Post Nr . /4 ! , des Franz Barth
seel. Erben vr. 2124 fi., endlich der Post-Nr .
5c>, des Johann Wöß <n <üom^9«l:io pr. 900 st.,
überreichet, u'0 um Aufstegung eines Cura-
tors für die erstbenannten unwissend wo be-
findlichen Partheien gebeten. — Da nun mit
wohllöbllchem k. k. ohcrbergamtlich? und berg«
gerichtlichem Rescripte vom iO- April i 3 3 a ,
Zahl 78 I . , die gebetene Extabulatlon be-
williget , und dießamts ausgeführt worden;
so weröen obbenannte Interessenten wegen
deren nicht bekannten Aufenthaltsort, allen-
falls Abwesenheit von den k. k. Erblanden hie-
von Mlt dem Belsatze verständiget, daß ob
Sch>rmung ihrer allfälligcn Rechte der hieror,
tige Hof« und Gerlchtsadvocaf, Herr Dr. I02
seph Plller, auf ,hre Gefahr und Unkosten,
als Curator bestellet wordcn, welchem auch die
Erledigung dieser ausgeführten Loschung zuge-
stellet worden ist. — Laldach den ^. May ^63c>.

vermischte Verlautbarungen.
3. 576. (»j

Vom Bezirks-Gerichte zu Flödnig wird
bekannt gemacht̂  Es fey an, Ansuchen des
Herrn Ioftph Seunlg, m dle executive Fell,
blktung der, der Maria Hatzln, verwitwet ge-
wesenen Bchusterschltz gehörigen, zu Tazen.
liegenden, deö Domkaptt^lsßült Laibach, 5 ^
Rect.f. Nr . ^ 2 , dienstbaren ganzen Kauf-
rechtshube, cnm funäo in^lrncdo, dann der,
der Herrschaft Flödmg , »ud Rect. Nr . 3^5 ^ 2 ,
unterstehenden Uebttlandskaische, und der sud
Urb. N r . 781^2, eben dahln dienstbaren W:e-
seKod'lle^^ endlich der dem Gute Ruz<ng , 5ul>
Urb. Nr . 8o3 zinsbaren Kalsche, eines Baum-
gartens und einer Schmiede, im Schätzungss
werthe von 6o25fi. 17 kr., wegen schuldigen
535 fi. 42 kr. M. M . gewilllget , und zur
Dornahme derselben der 9. I u n y , 9. July
und 9. August d. I . , jedesmal von y bis i2
Uhr Vormittags ,m Orte Tazen, mit dem
Anhanqe bestimmt worden, daß/ wenn d«eje
Realitäten bey der ersten oder zwepten Feil-
bietung nicht um den Schahungswerth oder
darüber an Mann gebracht werden sollten.
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solche bey ber dritten auch unter der Schätzung
hintangegeben werden würden.

D,e Kauflustigen und die Tabular-Glau«
diger werden daher hiezu zu erscheinen einge-
laden, und können die L'citaNons- Bedingnls-
se in der Gerichtskanzley täglich einsehen.

Bez. Gericht Flödnig am 7. May igZa.

Z. 535. < i )
E d i c t .

Von dem Bezirks« Gerichte Weißenfels
zu Kronau/ wird zur allgemeinen Wissenschaft
gebracht: Es sey auf Ansuchen des iorenz
Hlebana von KronaU/ wegen aus dem ge-
richtlichen Vergleiche vom i ) . Jun i 18 ,9 ,
schuldiger Z8o st. <:. «. c., in die executive
Fcllbletung des sämmtlichen in die Execution
gezogenen beweglichen, dem Schuldner Jo-
seph tzvcherjou von Würzen gehörigen, auf
?^o st., dann dessen unbeweglichen auf 2)29 fi.
gerichtlich geschätzten Vermögens, gewilllgct,
und zu dem Ende dle Tagsayungen auf den
2. A p r i l , 7. May und 5. I u n y l. I . , l »
Orte der Realität mtt dem Beisatze angeord-
net worden, daß die vberwahnten Fahrmsse
und Realitäten, wenn selbe be» der ersten
oder zwetten Tagsatzung nicht wenigstens um
den Schayungswerth an Mann gebracht
werden sollten, hei der dritten Tagsatzung
auch unter demselben werden hintangegeben
weröen, und die LicitaNons, Bedingn«sse in
dlcscr Gerichtskanzley zu den gewöhnlichen
Annsstunden eingesehen werden können.

Bez. Gericht Welßenfels am ,5-May l830.
A n m e r k u n g . Bc« der ersten und'zweiten

Fellbletunh haben sich keine Kaufiustl-
gen gemeldet.

Z. 56o. (5) Nr. ^g i .
L i c i t a t i o n e x e c u t i v e

e ine r H u b d e s i h u n g sammt Gebäuden i n
R s d a i n a r a ß .

Vom Bezirks - Gerichte zu Sittich wird b̂ »
kannt gemacht: Ss fey in der Execut'.onsfühlung
des Georg Kutovitfcbnig, Inrrohner von Zabla.
nih . gegen Johann Okorn, vu!Zo Tvore < hüdltr
zu Roöainaraß , rregen an velfalien schuldiger
Rate pr. 7 ft. C. M . c. 5. c. , die qcrichlllcte
Feilbiecung ter , der Geklagten anqebörigen, eer
lödl. Grunoobrigkeit Graf Lamderg'schen Kanoni«
cate zu Laidüch, sub Rcctif. Nr. 76 et 73, dienst,
baren Ganzhude samml An» und Zugehör gewilll»
j let, und hiezu trey Tagfahungen, als: am 8.
J u n o , 6. July und 9. August iLZo, jedesmal
Vormittags von 10 Uhr an , im Orte der Rea«
liläc mit dem Besähe angeordnet worden, daß
diese Realität, Falls sie nlä)t bey der ersten »der
zweyten Versteigerung, um den oder über den
Schazungswerthe pr. 63o st., »a tr. >n O. M .

an Mann gebraä>t werden sollte, solche bey der
dritten aucd unter demselben hintangegeben rvlr«
den wird.

Hiezu werden Kauflustige mit dem Beysaye
geladen, taß die Licitalions. Bedingnisfe, so wle
die Belastungen derselben hierorts vor der Ll<ita«
tion eingesehen n-erden können.

Sittich am 5. Mao ,63«.

Z. 559. (3) N r . 499.
Von dem k. k. Bezirks-Gerichte oer

Umgebungen Lalbachs wird bekannt gemacht:
Es sey auf Ansuchen des Joseph Kokl l l /
Grundbesitzers Ui'n Pungert, ln dlc Ausfer-
tigung oeö Amortisations-Edictes in Betreff
nachstehender, auf der dem Valentin Werd:
nlg gehörigen, zu Bresovitz bey G t . Kathas
rma liegenden, dem Oute Rutzmg, 6nl,
Rcctlf< Nr . 1 2 , dienstbaren Ganzhube inta-
bul i r ten, angeblich in Verlust gerathenen
Schuldurkunden, als:

a.) Des vsm Valentin Werdniq ausgehen-
den , an Andreas Kokcll lautenden
Schuldbriefes^ «.lcko. 6. August, ^n^ l i .
i t . September 1800, pr. Zoo ss<
Banco « Zettel.

1).) Des von dem Nämlichen ausgehenden,
an eben Denselben lautcndcn schuld:
brlefes , cläo. 05 inlcn. n . May
1810 / pr. loo st. B. Z. gewANgzc
worden.

Alle Jene daher, welche aus diesen
Schuldscheinen aus was immer für einem
Rechtsgrunde einen Anspruch zu stellen ver-
meinen, haben selben binnen ein cm Jahre,
sechs Wochen und drey Tagen, so gennß vor
diesem Gerichte geltend zu machen / ols im
Wangen nach Verlauf dieser Amortisatlons-
Frlst auf ferneres Anlangen des Bittstellers
gedachte Schuld-Urkunden , eigentlich die
darauf befindlichen IntabulatlLns - Ccnlsica-
te für nu l l , nichtig und ro'.rkungslcs erklart
werden würben.

K. K. Bezirks« Gericht zu Lalbsch am
3o. April lL3o,

3> 559. (3)
Q u a r t i e r - V e r m i e t h u n g .

I m Hause N r . 2 o 3 , auf dem dcutschm
Platze, ist zu Michael i ! . I . , du Wohnung im
ersten Stocke, bestehend aus sechs ineinander
führend? Zimmer, alle heltzbar, mit drei Ein«
gangen, sammt Küche, S p e i s , HoljgewZld
und Keller/ zu vergeben.

Das Nähere ist bei dem.Hauseigenthüme«
zu erfahren.


